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	Info
	

	Originaltitel
	Kongens Nei 

	PANDASTORM Titel
	The King´s Choice - Angriff auf Norwegen

	Anbieter/Label/Vertrieb
	Pandastorm Pictures / Pandastorm / Edel

	Genre
	Kriegsfilm

	Herstellungsland
	Norwegen

	Jahr
	2016

	Bestelldaten DVD

	Verleih
Best-Nr. / EAN
	Best-Nr. 1005110PDM
EAN 426 0428 0 5110 7

	Verkauf
Best-Nr. / EAN
	Best-Nr. 1005110PDM
EAN 426 0428 0 5110 7

	VÖ-Rental:
	13.04.2017

	VÖ-Kauf:
	14.04.2017

	Technische Daten + Ausstattung DVD

	Laufzeit Hauptfilm
	130 Min.

	Verpackung
	Soft-Case

	Bildformat
	2,39:1 / 16:9

	Ton / Sprache/ Untertitel
	Deutsch DD 5.1, DTS 5.1 / Norwegisch DD 5.1
Deutsch

	Extras
	Originaltrailer, Trailershow

	FSK 
	ab 16 Jahren beantragt

	Weitere Angaben
	Code 2, PAL, Farbe

	Darsteller
	Jesper Christensen (Casino Royale, Spectre), Anders Baasmo Christiansen (Kon-Tiki), Karl Markovics (Die Fälscher, Grand Budapest Hotel), Tuva Novotny (A War), Arthur Hakalahti

	Regie / Drehbuch / Produktion
	Erik Poppe / Jan Trygve Røyneland, Harald Rosenløw Eeg / Finn Gjerdrum, Stein B. Kvae

	Preise
	Offizieller Beitrag der Oscar® Shortlist 2017 - Bester fremdsprachiger Film
Offizieller Beitrag - Berlinale 2017

	Covertext
	In der Nacht zum 9. April 1940 dringt die deutsche Kriegsschiffgruppe 5 unter Führung des Kreuzers "Blücher" in Norwegische Gewässer ein. Die Invasion Norwegens hat begonnen.
Als Oslo angegriffen wird, flieht der Norwegische König Haakon VII (Jesper Christensen, „Casino Royale“) und wird von deutschen Fallschirmjägern verfolgt. Währenddessen versucht der deutsche Gesandte Curt Bräuer (Karl Markovics, „Grand Budapest Hotel“) verzweifelt einen Waffenstillstand zu erreichen. Der König steht nun vor einer schweren Entscheidung: Soll er vor den übermächtigen Deutschen kapitulieren oder sein Land im Krieg versinken sehen?

Der norwegische Nummer-1-Kinohit „The King´s Choice“ ist offizieller Beitrag der Berlinale und steht auf der Oscar®-Shortlist 2017 in der Kategorie „Bester fremdsprachiger Film“.

	Pressestimmen
	„Exzellente Kameraführung, meisterhaft inszenierte Schlachtszenen und ein außergewöhnlich gut spielender Karl Markovics“ The Hollywood Reporter
„Außergewöhnlich fesselnd und berührend“ Cinema Scandinavia
„Brillant“ Aftenbladet
„Ein sehr gutes Drehbuch und ein beeindruckend spielender Karl Markovics“ Screen
„Ein intensiver Kriegsfilm, glaubwürdig und überzeugend“ Cinema
„Ein großes historisches Epos und zugleich ein Hohelied auf Stolz, Würde und Selbstbewusstsein angesichts erdrückender politischer Umstände.“ Berlinale  

	Territorien
	Deutschland, Österreich, Liechtenstein


